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HEUTE

Schwyz

Alfons Bürgler
Ital Reding-Hofstatt
Weiterentwicklung 2011
von Christian Schuler, Kunst & Kleider
Bücherkaffee
Kantonsbibliothek, 20.00 Uhr
Für Garderobe wird nicht gehaftet
mit TagliatElle, Aula Kantonsschule Kolle-
gium, 20.15 Uhr
Friends with Benefits
Kino MythenForum, 20.30 Uhr

Brunnen

Zeitspuren
von Gielia Degonda,
Galerie am Leewasser

Steinen

Wasser Welten
von Corina Voss, Mo–Sa, Horst AG

Arth

Art in Arth
von Verena Vanoli und Diana Seeholzer,
Galerie Meier

Goldau

Verkehrsprojekte im Kanton Schwyz
unbezahlbarer Luxus oder Notwendig-
keit? mit Othmar Reichmuth, öffentliche
Info Studienauftrag Bahnhofareal Arth-
Goldau mit Ruedi Frei und Ivo Kuster,
Aula Schulhaus Sonnegg, 19.30 Uhr

Küssnacht

Schweizer Impressionen
von Helene B. Grossmann, Galerie
Reichlin

Immensee

Die Apocalypse oder Weltuntergang 2012
mit Gymi-Theater Immensee,
Gymnasium, 20.00 Uhr

LOTTOZiehung vom 10. Mai

Lotto
Gewinnzahlen: 7, 14, 16, 20, 23, 35 / 8
Gewinnquoten
➏ +PZ Jackpot Fr. 9 400 000.00
➏ Jackpot Fr. 6 400 000.00
➎ +Zusatzzahl+PZ 0 à Fr. 00.00
➎ +Zusatzzahl 0 à Fr. 00.00
➎ +PZ 4 à Fr. 13 433.15
➎ 22 à Fr. 7 453.50
➍ +PZ 299 à Fr. 100.00
➍ 1 789 à Fr. 50.00
➌ +PZ 5 323 à Fr. 12.00
➌ 34 151 à Fr. 6.00
➋ +PZ 34 999 à Fr. 2.00
Pluszahl (PZ): 1
Replay: 4

Joker
Gewinnzahl: 084 379
Gewinnquoten
Jackpot für 6 Richtige Fr. 1 650 000.00
➎ 0 à Fr. 10 000.00
➍ 15 à Fr. 1 000.00
➌ 176 à Fr. 100.00
➋ 1 689 à Fr. 10.00

EuroMillions
Gewinnzahlen: 12, 22, 27, 28, 39 – ★ 4, 10
Gewinnquoten
➎+★★ Jackpot Fr. 32 000 000.00
➎+★ 2 à Fr. 777 260.45
➎ 3 à Fr. 140 115.50
➍+★★ 25 à Fr. 10 363.45
➍+★ 714 à Fr. 317.50
➍ 1 757 à Fr. 129.05
➌+★★ 1 352 à Fr. 119.75
➋+★★ 18 283 à Fr. 40.75
➌+★ 34 077 à Fr. 20.90
➌ 82 166 à Fr. 14.60
➊+★★ 91 782 à Fr. 22.95
➋+★ 458 638 à Fr. 12.45
➋ 1 128 611 à Fr. 5.15

Alle Angaben ohne Gewähr.

WIR NEHMEN ABSCHIED

† Albert Kälin, 1946, Mythen,
Dorfstrasse 25, Alpthal

Den Angehörigen und Hinterbliebe-
nen entbieten wir unsere Anteilnah-
me.

WITZ DES TAGES

«Ich möchte eine Kreuzfahrt für mich
und meine Frau buchen.» – «Haben
Sie besondere Wünsche? Getrennte
Betten? Getrennte Kabinen?» – «Ge-
trennte Schiffe wären gut!»
Kennen Sie einen gutenWitz? Schicken Sie uns einen
oder mehrere. Die Besten werden mit dem Namen
des Einsenders veröffentlicht. Herzlichen Dank!

CALVIN + HOBBES
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Eröffnung Migros-Fachmärkte
Nach einer mehrmonatigen Umbau-
zeit eröffnet die Migros heute und
morgen im Mythen Center Schwyz
ihre Fachmärkte SportXX und me-
lectronics neu im Untergeschoss (es
stand gestern im «Boten»). (chrj)

Austauschrunde zum Thema
«Integration» in unsern Pfarreien
Am kommenden Samstag, 29. Okto-
ber, hält der Schwyzer Kantonale
Seelsorgerat seine Jahresversamm-
lung ab. ImAnschluss an den geschäft-
lichenTeil setzenwir unsmit demThe-
ma Integration auseinander. Viele
fremdsprachige Christinnen und
Christen leben und arbeiten im Kan-
ton Schwyz. Was verbindet, was
trennt uns?Wie werden sie in unseren
Pfarreien wahrgenommen?Wie ange-
sprochen und ins Pfarreilebenmit ein-
bezogen? Wie praktizieren sie ihren
Glauben? Was erwarten sie von den
Pfarreien, in denen sie leben?Welche
Erwartungen habenwir an sie?Vertre-
ter/innen verschiedener Sprachge-
meinschaften werden mit uns Gedan-
ken austauschen, diskutieren, überle-
gen, wie wir den Glauben miteinan-
der zumAusdruck bringen und pfar-
reiliches Leben gemeinsam gestalten
können. Ziel ist, Impulse für das Pfar-
reileben und fruchtbare Pfarreiarbeit
mit nach Hause zu nehmen. Zu die-
sem thematischen Teil der Versamm-
lung sind alle interessierten Christin-
nen und Christen herzlich willkom-
men: um10.30Uhr imHotelDrei Kö-
nige, Einsiedeln. (fe)

RICKENBACH

Birnelaktion 2011
Haben Sie Ihren Jahresvorrat an Bir-
nendicksaft schon bestellt? Die be-
liebte Aktion der Schweizerischen
Winterhilfe läuft in unserer Region
noch bis Ende Oktober. Bestellen
können Sie Birnel in kleineren und
grösseren Mengen bei Maya Büeler-
Bürgler, Krummfeld 28, Seewen,Tele-
fon 041 811 33 82 oder bei Manuela
Truttmann, Bergstrasse 10, Ricken-
bach,Telefon 041 813 07 50. (pd)

INGENBOHL-BRUNNEN

Donnerstag-Abendwanderung
Dieses Mal fahren wir mit den PWs
nach Ried, genau genommen zurTal-
station der Luftseilbahn Ried–Illgau.
Hier startenwir viaTristel, Brand,Bo-

den zum «Sigristenhaus». Später fah-
renwir hinunter.Sonstmachenwir ei-
ne demWetter angepassteTour. Erfor-
derlich sind gute, leichteWanderschu-
he und dieTaschenlampe. Eingeladen
sind alle Skiclübler und Gäste. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr auf dem Ge-
meindeparkplatz. Die Führung hat
HansWyss. Es freut sich auf die Teil-
nahme
das Abendwanderungs-Team
des Skiclubs Brunnen

Seniorenmittagstisch
Einmal im Monat keinen Küchen-
dienst, sondern sich bedienen lassen.
Wer das nutzen möchte, soll morgen
Freitag um 12.00 Uhr ins Restaurant
Central kommen, da ist wieder Senio-
rentag. Zu einem vernünftigen Preis
kann man ein feines 4-Gang-Menü ge-
niessen. EineAnmeldung ist nicht nö-
tig. (pd)

MORSCHACH

Chlichinderfiir
Am Samstag, 29. Oktober, treffen wir
uns wieder zur Chlichinderfiir. Wir
freuen uns, euch um 10.00 Uhr vor
der Kirche begrüssen zu dürfen. Un-
ser Thema lautet «Uf Gott lose, mit
ihm rede!».
DasVorbereitungsteam

MUOTATHAL

Vaki-Turnen
Am Samstag, 29. Oktober, findet um
09.15 Uhr in derTurnhalle Schulhaus
Muota dasVaki-Turnen statt für Kin-
der ab drei Jahren in Begleitung von
ihrem Vater, Götti, Grossvater oder
Onkel. (pd)

Verkehr wird signalisiert
AmWochenende, 29. und 30. Okto-
ber, findet wieder der MuotitalerAlp-
chäsmärcht in der Mehrzweckanlage
Stumpenmatt statt.Wir erwarten wie-
derTausende von Besuchern.Den Be-
suchern, welchen es möglich ist, mit
dem öffentlichen Verkehrsmittel an-
zureisen, sind wir sehr dankbar. Für
Einheimische: Damit wir dieAutos al-

le abstellen können, werden entlang
der Gängstrasse und der Marktstrasse
Autos parkiert. Der Verkehrsdienst
wird bemüht sein,Ausfahrten nicht zu
versperren. FürToleranz und dasVer-
ständnis danken wir allen Besuchern
undAnwohnern imVoraus.
IG Alpchäsmärcht

LAUERZ

Einladung zur Sunntigsfiir
Am Sonntag, 30. Oktober, laden wir
zur Sunntigsfiir ein. In dieser ersten
Feier im neuen Schuljahr wollen wir
miteinander Gemeinschaft erfahren.
Zu dieser Feier sind Kinder auch mit
ihren Eltern herzlich eingeladen.
Kommt doch und schaut rein. Wir
freuen uns auf euch. Neu treffen wir
uns um 10.30 Uhr beimVereinsraum
des Schulhauses, beim Eingang Auli-
weg.
D Sunntigsfiirfrauen

ARTH

Vaki-Turnen
Am kommenden Sonntag, 30. Okto-
ber, turnen wir wieder ab 09.30 Uhr
(Achtung: Zeitumstellung) für eine
Stunde in derTurnhalle Zwygarten in
Arth. Es sind alle Väter mit ihren 3-
bis und mit 5-jährigen Kindern will-
kommen, auch Kinder, welche nicht
im Muki-Turnen sind, und auch sol-
che, die schon den Kindergarten be-
suchen, sind herzlich mit ihrenVätern
zumTurnen eingeladen. EineAnmel-
dung ist nicht notwendig. Das Leiter-
team freut sich auf viele neue und
bekannte Gesichter. (pd)

SATTEL

Abraxas zu Gast
Jetzt fliegt er wieder – der RabeAbra-
xas, das Maskottchen des gleichnami-
gen Zuger Vereins für Lese(r)förde-
rung.Dieses Jahrmacht er heuteDon-
nerstag, 27. Oktober, eine Zwischen-
landung im Schulhaus Eggeli in Sattel.
Dort wird er den rund 150 Schülerin-
nen und Schülern, unterstützt durch
das engagierte Lehrerteam und drei

ganz besondere Gäste, einen raben-
haften und unvergesslichen Lesetag
präsentieren.Von morgens 08.00 Uhr
bis Schulschluss wird den Kindern
von der ersten bis zur sechsten Klasse
ein buntes Programm rund um Buch-
staben und Sprache geboten. Je nach
Altersstufe und entsprechenden Fä-
higkeiten können sie Lesungen ge-
niessen oder in einer kreativenWerk-
statt selbst probieren, mit Sprache
umzugehen. (pd)

Wer prophezeite richtig?
Überverhältnismässig trocken
war der Sommer 2011, und
auch überdurchschnittlich
warm. Ob das jemand voraus-
ahnte?

Rothenthurm. – Jedenfalls wird am
kommenden Freitag, 28. Oktober, aus-
giebig über das vergangene Wetter-
halbjahr diskutiert – und auch über das
kommende. Anlass dazu gibt die or-
dentliche Herbstversammlung des Me-
teorologischen Vereins Innerschwyz,
zu welcher der Vorstand alle knapp
4000 Vereinsmitglieder einlädt. Die
Versammlung findet in der Markthalle
(Viehvermarktungshalle) in Biberegg
bei Rothenthurm statt. Mit Hochspan-
nung wird erwartet, welcher der sechs
Wetterschmöcker die Wetterentwick-
lung der vergangenen sechs Monate
richtig voraussagte.
Erstmals kommen dabei die Progno-

sen des neuen Wetterpropheten, Kari
Hediger (genannt Naturmensch), zur
Auswertung. Ob er die gestandenen
Wetterpropheten verdrängen mag?
Dem besten Wetter-Prognostiker win-

ken viel Ehre und ein hübscher Wan-
derpreis. ImAnschluss an die Siegereh-
rung werden die Propheten dieWetter-
prognosen für die kommenden sechs
Monate abgegeben. In der aktuellen
Woche bis zurVersammlung am Freitag
feiern die sechs Protagonisten ihreAus-
zeit. DieVersammlung in Rothenthurm
beginnt pünktlich um 20.00 Uhr, er-

wartet werden dazu wiederum mehre-
re hundertTeilnehmer/innen. Ein früh-
zeitiges Eintreffen lohnt sich. Wie ge-
wohnt wird ein breites Rahmenpro-
gramm den mehrstündigen Anlass ab-
runden. Die Vereinsverantwortlichen
bitten die Vereinsmitglieder, Fahrge-
meinschaften zu bilden. Infos auch un-
ter www.wetterschmoecker.ch. (pd)

Der Talkessel Schwyz: Die imposanten Mythen im Spätherbst 2011.
Bild Peter Rickenbacher

30 Jahre am
Spital Schwyz
Schwyz. – Am
27. Oktober
kann Kyong-
Sook Kiefer auf
30 Berufsjahre
im Spital
Schwyz zurück-
blicken. Seit
1981, als sie ihre
Tätigkeit als
Krankenschwester im Spital Schwyz
aufgenommen hatte,war Kyong-Sook
Kiefer auf verschiedenen Stationen
tätig. Sie verfügt deshalb über eine
sehr hohe Pflegefachkompetenz un-
ter anderem in den Bereichen Chirur-
gie und Orthopädie sowie Innere Me-
dizin undAugenkrankheiten.
Ein besonderes, persönliches High-

light für Kyong-Sook Kiefer war 2007
der erfolgreiche Abschluss der zwei-
jährigen Höheren Fachausbildung in
Onkologie (Krebserkrankungen). Ihr
umfangreichesWissen und die Fähig-
keit, schwer- und schwerstkranken Pa-
tienten und deren Angehörigen
menschlich und einfühlsam zu begeg-
nen, machen Kyong-Sook Kiefer zu
einer wichtigen und stärkenden An-
sprechperson.Das individuelle Einge-
hen auf Patienten undAngehörige ist
Kyong-Sook Kiefer wichtig. Die
Dankbarkeit, welche sie wiederum
von ihren Patienten erfährt, gibt auch
ihr Kraft für ihre anspruchsvolle Tä-
tigkeit.
Neue Pflegefachmitarbeitende auf

der Onkologie können sich auf eine
souveräne Einführung und Unterstüt-
zung durchKyong-SookKiefer verlas-
sen. Überhaupt arbeitet Kyong-Sook
Kiefer gerne zusammen mit ihrem
Team, und sie mag ihreArbeit. Bereits
heute freut sie sich auf die Eröffnung
des neuenOnkologie-Ambulatoriums
Anfang Dezember, welches unter an-
derem ihren Chemotherapie-Patien-
ten grosszügig Platz in hellen, moder-
nen Räumlichkeiten bietet. Energie
für den Beruf tankt die Schwyzerin
mit südkoreanischenWurzeln bei ih-
rer Familie, auf Reisen und beim ge-
mütlichenWandern. Die Spitalleitung
dankt Kyong-Sook Kiefer herzlich für
ihre langjährige, engagierte Mitarbeit
und wünscht ihr weiterhin Erfüllung
in ihrem Beruf sowie Energie und
Kraft für ihre anspruchsvolle Tätig-
keit. (pd)


